
Teil haben -  
Teil werden 

 
Interkulturelle Woche 2007 

in Bielefeld 

Teilhaben – Teil werden 

lautet das Motto der Interkulturellen Woche 
2007 und macht darauf aufmerksam: Teil einer 
Gesellschaft kann nur werden, wer Anteil an ihr 
haben darf. Teilhabe ist Voraussetzung für das 
Gelingen von Integration. Das erfordert nicht 
nur die Bereitschaft der Zugewanderten, son-
dern auch die unserer Gesellschaft. Grundvor-
aussetzung ist ein sicherer Aufenthaltsstatus. 
Volle politische Teilhabe ermöglicht erst eine 
Einbürgerung.  
Menschen mit Migrationshintergrund müssen 
Wege zu mehr Chancengleichheit eröffnet wer-
den. Der Bundesadler auf dem Plakat trägt 
wahlweise einen Fez oder einen Sombrero: Un-
ser Verfassungsstaat muss die Freiheit von 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, Kultur 
und Religion schützen und ihre Gleichbehand-
lung garantieren.  

Mit der Interkulturellen Woche 
möchten wir einen kleinen Bei-
trag dazu leisten, in dem wir auf 
die Situation von Flüchtlingen 
und Migranten aufmerksam ma-
chen und Raum geben, einander 
zu begegnen, näher zu kommen 
und besser verstehen zu lernen.  

Sozialpfarramt des 
Kirchenkreises Bielefeld 
Udo Halama, Pfarrer 
Markgrafenstr. 7 
33602 Bielefeld 
T: 0521-5837-187 
F: 0521-5837-287 
E-Mail: Udo.Halama@kirche-bielefeld.de 

Mit einem Abend der Begegnung 
möchten wir die 
Interkulturelle 
Woche in Biele-
feld beschlie-
ßen: einander 
näher kommen, 
etwas von der 
Kultur des anderen wahrnehmen und 
sich besser verstehen lernen, gemein-
sam essen, miteinander reden, viel-
leicht auch singen und tanzen. Wir 
möchten etwas davon erfahren, wel-
cher Reichtum in der Verschiedenheit 
liegt, wenn er in die Gemeinschaft ein-
gebracht wird. Wir wollen Gäste und 
Gastgeber zugleich sein. 
Deshalb bitten wir alle, etwas zu einem 
gemeinsamen Buffet beizutragen - 
nicht viel mehr als für sich selbst und  
einen Gast. Wer kann mit einem Lied, 
Tanz oder einem anderen kleinen 
„künstlerischen“ Beitrag zum Abend 
beitragen? So kann es ein schöner und 
vielfältigern Abend für alle werden, aus 
der Vielfalt unserer Kulturen. Wir bit-
ten um Anmeldung bei einer der Netz-
werkgruppen oder im Sozialpfarramt.  

Abend der  
Begegnung 

Sozialpfarramt
Kirchenkreis 

Bielefeld 

Netzwerk der  
Flüchtlingsinitiativen Bielefelds 
 
Ökumenisches Netzwerk 
zum Schutz von Flüchtlingen - 
Bielefelder Flüchtlingsrat -  
Arbeitskreis Interdisziplinäre 
Flüchtlingsarbeit - AK Asyl e.V. -  
Amnesty International - DRK 

Freitag 28. Sept. 2007 - 19.00 Uhr 
 

IBZ, 
Teutoburger Str. 106  



Gottesdienst zur 
Eröffnung der 
Interkulturellen Woche  
in Bielefeld 

Sonntag, 23. Sept. 2007 - 10.00 Uhr 
 

Peter- und Paulskirche Heepen, 
Heeper Str. 

Montag, 24. Sept. 2007  
Asyl in der Kirche 

Ökumenisches Netzwerk 
zum Schutz von Flüchtlingen 

Dienstag, 25. Sept. 2007  
Ohne Arbeit 

Bielefelder Flüchtlingsrat, 
Deutsches Rotes Kreuz 

Mittwoch, 26. Sept. 2007  
Unschuldig im Gefängnis 

Arbeitskreis Asyl e.V. 

Donnerstag, 27. Sept. 2007  
Festung Europa 

Amnesty International 

Freitag, 28. Sept. 2007  
Fluchtgrund Trauma 

Arbeitskreis 
Interdisziplinäre Flüchtlingsarbeit 

 

12 Minuten mit Gott − 
Werktagsandachten 

24. - 28. Sept. 2007 - 17.30 Uhr 
 

Altstädter Nicolaikirche 
Altstädter Kirchplatz 

Asyl in der Kirche −  
Ausstellung 

Das Kirchenasyl war und ist eine Reak-
tion auf die ungelösten 
menschenrechtlichen 
Probleme des deut-
schen Asylrechts. Als 
ultima ratio im Einzel-
fall verweist jedes Kir-
chenasyl exemplarisch 
auf die schwerwiegen-
den Defizite. 

Jeder Mensch ist Gottes Geschöpf, 
ein Bild Gottes. Das verleiht jedem 
Menschen eine unantastbare Würde  
und das Recht auf Unversehrtheit, 
Integrität und Gleichberechtigung. 
Menschen ohne Aufenthaltspapiere 
wird leicht beides verweigert: Wür-
de und Recht. Gesundheitliche 
Versorgung, der Zugang zu Kin-
dertagesstätten und Schulen, Unter-
kunft und Grundversorgung sind 
nicht sicher gestellt.  
Christen fordern: Grundlegende 
sozial- und menschenrechtliche 
Standards müssen auch Menschen 
ohne Aufenthaltsrecht gewährt 
werden. 

24. - 28. Sept. 2007 - 10.00 - 18.00 Uhr 
 

Altstädter Nicolaikirche 

Kein Weg nach Europa − 
Film- und Gesprächsabend 

 

Montag 24. Sept. 2007 - 19.30 Uhr 
 

IBZ, 
Teutoburger Str. 106  

Wir möchten anhand von Filmaus-
schnitten die dramatische Situation an 
den europäischen Grenzen aufzeigen: 
gekenterte Schiffe - Auffanglager - Ab-
schiebung in Tod und Verzweiflung. 
Was können wir tun, um die Mauern 
einzureißen? 


